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Wolfgang Marcus, Fredegrasstr. 3, 59597 Erwitte. Tel. 02943/ 2641, Fax 49138  

 

 

 26.9.2019 

An den Rat der Stadt Erwitte 

Über den Bürgermeister 

 

Antrag 6-2019: Systematische Entwicklung neuer Waldflächen im Stadtgebiet von 

Erwitte: „Dem Wald substantiell Raum geben“ 
 

 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

 

Antrag: Der Rat der Stadt Erwitte möge folgendes beschließen: 

 

1. Für das Stadtgebiet von Erwitte wird ein Entwicklungskonzept zur Vergrößerung und 

Weiterentwicklung von Waldflächen (sowie weiterer naturnaher Flächen) aufgestellt. 

2. Für Neuaufforstungen werden ab dem Haushaltsjahr 2020 zusätzlich 100.000 € aus 

den Einnahmen aus dem Verkauf der Bauplätze im Baugebiet „An der alten 

Kläranlage“ in Bad Westernkotten verwendet. 

 

Erläuterungen und Begründung: 

a) Erwitte ist mit weniger als 3 Prozent seiner Fläche eine der waldärmsten Gemeinden 

in der Region. 

b) Um dies zu ändern und einen wirksamen Beitrag zum Klima- und Landschaftsschutz 

zu leisten, soll dem Wald (und anderen naturnahen Flächen) zukünftig deutlich mehr 

Raum gegeben werden. Ähnlich wie bei der Bereitstellung von Flächen für die 

Windkraft soll dem Wald so „substantiell Raum gegeben“ werden. 

c) Dafür ist ein systematisches Vorgehen sinnvoll. So werden – ähnlich wie für die 

Windkraftzonen - alle Flächen ermittelt, die sich potentiell für die Anlegung von 

Wald (und ggf. auch andere naturnahe Entwicklungen wie Feuchtwiesen usw.) 

eignen.  

d) Die dadurch ermittelten Flächen sollen falls möglich erworben und sukzessive 

aufgeforstet werden. 

e) Hier ließen sich dann auch die Projektvorschläge der BG „Bürgerwald“ und der CDU 

„Jeder Bürger einen Baum“ – in Abstimmung mit den jeweiligen Ortsvorstehern - gut 

umsetzen. 

f) Dafür werden aus dem Verkauf der o.g. Grundstücke 100.000 € bereitgestellt. Es wird 

erwartet, dass die erzielten Einnahmen auch nach Abzug der Planungskosten, der 

Wiederaufforstung an anderer Stelle usw. deutlich höher liegen. 

g) Alle Maßnahmen sind frühzeitig und laufend mit dem Forstamt Rüthen-Warstein 

abzugleichen. 

 

 

Für Rückfragen stehen wir gern zur Verfügung. 

Mit freundlichem Gruß 

Im Auftrag 

 

Wolfgang Marcus 

- Zweiter Vors. - 

 


